
HISTORISCHER RUNDGANG LIENZINGEN

HISTORISCHER RUNDGANG 
LIENZINGEN

Standort
u. Rundgang
Standort
u. Rundgang

Die zu dem 1507 erbauten 
Wohnhaus gehörige Scheu-
ne von 1557 zeigt ein äußerst 
repräsentativ angelegtes Gie-
belfachwerk mit stark vorkra-
gendem Dachgiebel. Im Erd-
geschoss ist noch ein steinernes 
Schiebefenster erhalten.

HERZENBÜHLSTRASSE 36A 
Scheune von 1557

Steinernes Schiebefenster im Erdgeschoss der 
Scheune.

Ansonsten folgt die 
Scheune dem bereits von 
der Bädergasse 3a her 
bekannten Bautyp mit 
Unterfi rstkonstruktion im 
zweiten Dachgeschoss.
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Scheune von 1557 
Die zu dem 1507 erbauten Wohn-
haus gehörige Scheune von 1557 
zeigt ein äußerst repräsentativ 
angelegtes Giebelfachwerk mit 
stark vorkragendem Dachgiebel. 
Im Erdgeschoss ist noch ein 
steinernes Schiebefenster erhalten.

Ansonsten folgt die Scheune dem 
bereits von der Bädergasse 3a her
bekannten Bautyp mit Unterfirst-
konstruktion im zweiten Dach-
geschoss.

HERZENBÜHLSTRASSE 36A

Steinernes Schiebefenster im 
Erdgeschoss der Scheune.
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Nahezu unverändert und nie 
überputzt aus der Zeit nach 
dem 30-jährigen Krieg erhal- 
ten. Das Fachwerk zeigt in sei-
nen überkreuzten Rauten, den 
profi lierten Schwellhölzern und 
dem originalen Fenstererker der
Stube im Obergeschoss zeitty-
pische Zierelemente. 
Die 1499 im rückwärtigen Teil
der Hofparzelle errichtete Scheu-
ne ist die älteste erhaltene in 
Lienzingen.

HERZENBÜHLSTRASSE 26 
Wohnhaus von 1686

Wappenfeld im Obergeschoss der Straßen-
giebelseite mit Jahreszahl 1686.

Wohnhaus von 1686 
Nahezu unverändert und nie
überputzt aus der Zeit nach dem 
30-jährigen Krieg erhalten. Das 
Fachwerk zeigt in seinen über-
kreuzten Rauten, den profilierten 
Schwellhölzern und dem originalen 
Fenstererker der Stube im Oberge-
schoss zeittypische Zierelemente.

Die 1499 im rückwärtigen Teil der 
Hofparzelle errichtete Scheune 
ist die älteste erhaltene in
Lienzingen.

HERZENBÜHLSTRASSE 26
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Wappenfeld im Obergeschoss der 
Straßengiebelseite mit Jahreszahl 
1686.
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Das unscheinbare und doch im 
Kern drittälteste Wohngebäu-
de Lienzingens birgt eine soge-
nannte Firstständerkonstruktion, 
deren tragende Ständer von 
der Schwelle im Erdgeschoss 
bis zum First durchlaufen. Das 
nach oben abschließende First- 
rähm ist am straßenseitigen 
Giebel als Balkenkopf erkenn-
bar.

HERZENBÜHLSTRASSE 18 
Wohngebäude von 1464

Blick in das Dachwerk mit den vom Rauch 
des Stubenofens und des Küchenherds ge-
schwärzten Hölzern von 1464.

FirstständerFirsträhm

Wohngebäude von 1464 
Das unscheinbare und doch im
Kern drittälteste Wohngebäude 
Lienzingens birgt eine sogenannte 
Firstständerkonstruktion, deren 
tragende Ständer von der Schwelle 
im Erdgeschoss bis zum First 
durchlaufen. Das nach oben 
abschließende Firsträhm ist am 
straßenseitigen Giebel als Balken-
kopf erkennbar.

HERZENBÜHLSTRASSE 18

Blick in das Dachwerk mit den vom 
Rauch des Stubenofens und des 
Küchenherds geschwärzten Hölzern 
von 1464.
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HERZENBÜHLSTRASSE 27

Ehemalige Zehntscheuer:  
älterer Teil Baujahr 1569
Der ältere Teil der in zwei Abschnitten 
errichteten Zehntscheuer wurde um 1569 
erbaut und gehört damit zu den älteren  
landwirtschaftlichen Bauten in Lienzingen. 
Der Keller wurde im 17. Jahrhundert nach-
träglich eingebaut. Der jüngere Bauabschnitt 
wurde etwa um 1700 errichtet. 1854 über-
nahm die Gemeinde die Zehntscheuer 
vom Bezirksbauamt Heilbronn, verkaufte 
sie 1873 an Friedrich Straub für umgerechnet 
1350 Gulden. 

Südostansicht der 
Scheune vom Feuer-
gässle aus 

Zuletzt teilten sich 41 Erben das Eigentum, bis 2019 ein neuer 
Eigentümer mit der Sanierung des Hauses begann.
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HERZENBÜHLSTRASSE 3

Gebäude von 1607/08
Erbaut 1608. Zweistöckiger Fachwerkbau 
über massivem Sockel mit zweigeschossigem 
Satteldach, erstellt in den typischen Formen 
des frühneuzeitlichen Fachwerkbaus. 
Die Giebelseiten der beiden Wohnetagen 
bezeugen jeweils eine Stube mit benach-
barter Kammer. Im straßenseitigen Sicht-
giebel ist bis in die oberste Dachebene  
reiches Zierfachwerk erkennbar: profilierte 
Knaggen, Ständer mit symmetrisch ange-
ordneten, geschwungenen Fußstreben, mit 
Flachschnitzereien verzierte Kopfwinkelhölzer, 
sowie Andreaskreuze.


